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Herzlich willkommen  
an der Johanniter-Akademie 

Liebe Leserinnen und Leser, 

wir freuen uns über Ihr Interesse an der Johanniter- 
Akademie Niedersachsen und Bremen. In Träger-
schaft des Landesverbandes Niedersachsen und 
Bremen der Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. befinden 
wir uns in einem starken und sicheren Verbund 
einer der größten Hilfsorganisationen Deutschlands. 

Dabei orientieren wir uns als Akademie stets an 
dem Leitbild der Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.  
Die dort genannte gesellschaftliche Mitgestaltung 
äußert sich bei uns durch die kompetente, pro-
fessionelle und erfolgreiche Aus-, Fort- und Weiter- 
bildung von Menschen, die sich für die Berufsfelder  
Pflege, Rettung und Bevölkerungsschutz inte- 
ressieren – und das seit mittlerweile 38 Jahren. 

Auch innerhalb der Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 
sind wir für unsere Mitarbeitenden aktiv. Durch 
den Bereich Interne Fortbildung gewährleisten wir 
eine kontinuierliche und qualitativ hochwertige 
Weiterentwicklung im individuellen Arbeitsumfeld. 

Dabei bietet die Akademie weit mehr als analoges  
Lernen. Durch den gezielten Einsatz von Digitali-
sierung und mit innovativen Lehrmethoden be-
schreiten wir neue Wege in der Aus-, Fort- und 
Weiterbildung. Der Unterricht findet zum Beispiel  
im Blended-Learning-Format statt, einem Mix 
aus der Erarbeitung von Inhalten vor Ort und 
einem E-Learning-Anteil. 

Und auch über die Grenzen Niedersachsens und 
Bremens hinaus engagieren wir uns aktiv für die 
berufliche Bildung unserer Lernenden. Mit der 
Teilnahme am Erasmus+-Programm der Euro- 
päischen Union ermöglichen wir ihnen, sich 
sowohl professionell weiterzuentwickeln als  
auch persönlich über sich hinauszuwachsen. 

Wir laden Sie nun ein, die Akademie mit ihrem 
vielseitigen Profil, dem breiten Portfolio und den 
vielen kompetenten Köpfen dahinter zu entdecken. 

Herzlich

Kersten Enke 	      Natalie-Reyes Castellanos-Herr
Akademieleiter     stv. Akademieleiterin



/ �Die Akademie  
in Zahlen*

Personen aus dem Landesverband  
Niedersachsen und Bremen haben bisher  
das Johanniter-Führungskräfteentwick- 
lungsprogramm erfolgreich absolviert.

4 ERASMUS+-STÄDTE
stehen mittlerweile für das 
europäische Austausch- 
programm auf unserer Liste: 

•	 Wien 
•	 Thessaloniki 
•	 Athen 
•	 Izmir 

54 HAUPTAMTLICHE  
KOLLEGINNEN UND  
KOLLEGEN
arbeiten am Haupt- 
Campus in Hannover –  
und wir sind weiter  
auf Wachstumskurs.

Unterrichtseinheiten  
wurden innerhalb der  
Führungskräfteausbildung 
im Bevölkerungsschutz 
geleistet: Eine echte In-
vestition in den Einsatz-
erfolg des Ehrenamtes.

250

7.
70

8
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* alle Zahlen aus 2023 

20 KOOPERATIONEN 
bestehen im Fachbe-
reich Pflege, u. a. mit 
der Landeshauptstadt 
Hannover und der  
Gesellschaft für Dienste 
im Alter (GDA).

absolvieren ihre  
Notfallsanitäterinnen  

und -sanitäter-Ausbildung.

275 TEIL- 
NEHMENDE 
haben den Rettungs- 
sanitäterinnen- und 
-sanitäter-Grund-
lehrgang absolviert.

19 KOOPERIERENDE 
WACHEN 
vertrauen uns  
trägerübergreifend 
ihre Auszubildenden  
im Rettungsdienst an.

140 PERSONEN 
haben wir in verschiedenen 
Kursmodellen in ihrer  
Ausbildung zu Erste- 
Hilfe-Trainerinnen und  
-Trainern begleitet.

Fahrten wurden  
auf dem Übungs- 
simulator bestritten –  
computergestützte 
Praxis für den  
richtigen Einsatz.

197  
AZUBIS 

stecken momentan  
mitten in ihrer  

generalistischen  
Pflegeausbildung. 

173  
AZUBIS 

521
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/ Der Campus

Elsfleth
In dem beschaulichen Städtchen nordöstlich von  
Oldenburg befindet sich das maritime Trainingszentrum 
der Johanniter-Akademie. Im Mittelpunkt steht die 
Ausbildung von medizinischem Fachpersonal der Hoch-
seerettung sowie die Ausbildung von Beschäftigten in 
der On- und Offshore-Windenergiebranche. 

Oldenburg
Herzstück am Oldenburger Standort der Akademie ist die 
Ausbildung von Notfallsanitäterinnen und -sanitätern. 
Darüber hinaus bieten wir ebenfalls Kurse in den Bereichen  
Pflege, Breitenausbildung und Bevölkerungsschutz an.

Unsere Standorte 
Als Akademie für Niedersachsen und Bremen  
sind wir an vier Standorten mit unseren vielfältigen  
Angeboten vertreten. 
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Hannover
Der Haupt-Campus der Johanniter-Akademie Nieder-
sachsen und Bremen befindet sich in Hannover. In der 
niedersächsischen Landeshauptstadt bieten wir die breite  
Klaviatur von Aus-, Fort- und Weiterbildungen in den 
Bereichen Pflege, Rettung und Bevölkerungsschutz an.

Einbeck
Am Campus in Südnieder- 
sachsen mit Sitz in Einbeck  
bei Göttingen liegt unser 
Fokus auf der Aus- und 
Weiterbildung im Bereich  
des Rettungsdienstes, ins- 
besondere der Qualifizierung 
von neuen Rettungssani- 
täterinnen und -sanitätern.
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Unsere Angebote

Die Johanniter-Akademie Niedersachsen und 
Bremen zählt bundesweit zu den führenden 
Schulen für Pflege, Rettungsdienst und Katas- 
trophenschutz. Dabei sind wir nicht nur für den 
Landesverband Niedersachsen und Bremen  
der Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. ein verlässlicher 
und innovativer Partner für die Verknüpfung  
von Lehre und Berufspraxis. 

Wir pflegen in all den von uns angebotenen 
Bereichen konstante und vertrauensvolle  
Kooperationen und Partnerschaften zu anderen 
Unternehmen und Anbietern. Wir bilden Aus- 
zubildende und Mitarbeitende verschiedener 
Pflegeeinrichtungen, Rettungsdienste sowie 
Behörden und Organisationen mit Sicherheits- 
auftrag aus und fort. 

Unser Portfolio umfasst folgende Aus-, Fort- und Weiterbildungen:

Pflege 

•	Generalistische  
Pflegeausbildung

•	Weiterbildungen für 
Pflegefachpersonen 

•	Schwesternhelfende/ 
Pflegehilfskraft

•	Betreuungskraft 
gem. §§ 43b  
und 53b SGB XI

Rettung 

•	Ausbildung Notfallsanitäter/-in

•	Grund- und Prüfungslehrgang 
Rettungssanitäter/-in 

•	Weiterbildung für Fachkräfte 
zur Praxisanleitung 

•	Hannoverscher Intensivtrans-
portkurs (gemäß DIVI)

•	Notarzt-Simulationskurs  
(NaSim25-Kurs)

•	Hannoverscher Notärztinnen- 
und -ärztekurs

On- und Offshore-Rettung 

•	Ausbildung Erste-Hilfe- 
Training

•	Brandschutzhelfende

•	Betriebssanitäterinnen  
und -sanitäter 

Bevölkerungsschutz  

•	Gruppenführer/-in

•	Zugführer/-in
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Interne Fortbildung  

•	Führungskräfteentwicklung 

•	Fortbildungen für Kitapersonal

•	Kommunikations- und  
Kameratraining

Lehrkräftequalifizierung 

•	Trainer/-in Ausbildung

•	Fachdozent/-in Ausbildung

Notfall- und Katas- 
trophenpsychologie  

•	Psychosoziale  
Notfallversorgung  
für Betroffene 

•	Betriebliche psycholo-
gische Erstbetreuung

Diese und viele weitere  
Angebote finden Sie jeder- 
zeit und aktuell online  
einsehbar in unserem um- 
fangreichen Kursangebot: 

www.johanniter.de/akademie-kursangebot-nb
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Pflege 

Die Liebe zum Leben und zum Menschen  
sind tief in der DNA der Johanniter verankert. 
Als staatlich anerkannte Berufsfachschule  
für Pflege bilden wir erfolgreich Pflegekräfte  
in der Generalistik sowie Pflegehilfskräfte  
und Praxisanleitende aus und fort. 

Mit dem neuen Berufsbild der generalistischen 
Pflegefachkraft werden mehrere pflegerische 
Tätigkeiten zu einem gemeinsamen Berufsprofil 
zusammengeführt. So werden Altenpflege, 
Gesundheits- und Krankenpflege sowie die 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflege im  
neuen Berufsbild integriert.

Eine liebevolle und zugleich fachlich kompetente 
Pflege wird in unserer heutigen Gesellschaft 
immer wichtiger. Der Bedarf wächst stetig. Die 
Pflege bietet allen, die sich hier beruflich enga-
gieren wollen, beste Chancen.

Die Dozierenden kennen den Umgang mit pflege-
bedürftigen Menschen aus ihrer eigenen Berufs-
praxis. Sie zeigen Wege auf, die Selbstbestimmung  
und Würde jedes Einzelnen im Arbeitsalltag zu 
erhalten und zu stärken. 

Der handlungsorientiert ausgerichtete Theorie-
unterricht legt den Grundstein einer erfolgreichen 
Ausbildung. Ergänzt wird er durch eine qualitativ 
hochwertige und engmaschige Praxisbegleitung. 
Daher ergänzt ein Team von Fachpraxispersonal 
die Theorielehrkräfte und begleitet die Auszubil-
denden am jeweiligen Einsatzort ihrer Ausbildung.  
In den Praxisphasen arbeiten und lernen unsere 
Schülerinnen und Schüler in allen Einsatzgebieten:  
von Pädiatrie, Langzeitpflege, akutstationärer 
Versorgung, ambulanter bis hin zur psychiatri-
schen Pflege.

10 / Johanniter-Akademie Niedersachsen/Bremen



Vorbereitet für 
den letzten Weg
Sterbebegleitseminar für  
Auszubildende 

Sterbende Menschen auf ihrem letzten Weg  
zu begleiten gehört zum Alltag von Pflege-
kräften. Bereits in der Ausbildung werden 
angehende Pflegekräfte auf diese herausfor-
dernde Aufgabe vorbereitet. Doch dem Thema 
im starren Unterrichtsumfeld zu begegnen ist 
nicht immer einfach. 

An der Johanniter-Akademie in Niedersachsen 
und Bremen entstand deshalb die Idee, sich mit 
dem Themenfeld in einem weniger nüchternen 
Rahmen auseinanderzusetzen. „Wir wollten das 
Thema ‚Tod und Sterben‘ für die Auszubildenden 
erträglicher machen“, erzählt Natalie-Reyes 
Castellanos-Herr, Fachlehrerin für Pflege und 
stellvertretende Leiterin der Johanniter-Akademie  
Niedersachsen/Bremen. 

Wertvolle Erfahrungen – auch abseits des 
Seminarraums 
In Unterrichtseinheiten bekommen die Auszu- 
bildenden während der einwöchigen Exkursion 
wichtige Inhalte und praktische Methoden –  
wie etwa den pflegerischen Umgang mit  
Sterbenden, die Kommunikation mit diesen  

und Angehörigen oder rechtliche Rahmen- 
bedingungen – mit an die Hand. 

Die Auszubildenden lernen, auch ihre eigenen 
Bedürfnisse bei dieser emotional belastenden 
Arbeit nicht aus den Augen zu verlieren. Zusätzliche  
Ausflüge mit Bezug zum Thema – beispielsweise 
der Besuch eines Bestattungsunternehmens. 

Die Auszubildenden im Fokus
Darüber hinaus bietet das Seminar eine besondere 
Möglichkeit: Während der gemeinsamen Woche 
kann auf die Bedürfnisse der Schülerinnen und 
Schüler individuell eingegangen werden. „Auf der 
Exkursion können wir den Unterricht flexibler 
gestalten, da wir mehr Zeit haben. Merken wir 
etwa, dass die Auszubildenden eine Pause benö-
tigen, dann unterbrechen wir den Unterricht“, 
berichtet Natalie-Reyes Castellanos-Herr. Und: 
Alle haben ihre ganz eigenen Erfahrungen mit 
dem Tod – beispielsweise durch den Verlust von 
Familienmitgliedern. Freizeitaktivitäten bieten 
eine emotionale Pause und lassen in informellem 
Rahmen oft wertvolle Gespräche entstehen, die 
im Klassenraum so nicht zustande kämen. 

Es ist immer auch ein Spagat  
zwischen der Pflege der Menschen 
und der eigenen Selbstfürsorge. 
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Rettung 

Wir als Johanniter helfen in der Not sofort. 
Einsatzdienste sind und bleiben demnach ein 
prägender Leistungsbereich innerhalb unserer 
Hilfsorganisation. Als staatlich anerkannte 
Berufsfachschule für den Rettungsdienst 
bilden wir in den verschiedenen Rettungs- 
berufen aus und fort. 

Egal, für welche der Aus-, Fort- und Weiterbildung 
in der Rettung man sich entscheidet: Das vielfältige  
und qualitativ hochwertige Angebot reicht von der 
notfallmedizinischen Basisausbildung des Rettungs- 
personals über die dreijährige staatlich anerkannte 
Notfallsanitäterinnen- und -sanitäter-Ausbildung 
bis hin zur Qualifizierung von Rettungspersonal 
und Führungskräften im Rettungsdienst. 

Die Lehrenden bedienen sich hierbei stets ihrer 
eigenen Berufserfahrung aus dem Rettungs-
dienst und der Notfallmedizin. Sie unterrichten 
wissenschaftsbasiert und aus der Praxis für die 
Praxis. Unterstützt werden sie durch zeitgemäßes  
Ausbildungsmaterial, moderne Ausstattung und 
optimale örtliche Trainingsmöglichkeiten. 

Um eine hohe Qualität im späteren Einsatz sicher- 
zustellen, werden die Lernenden kontinuierlich 
durch eine qualifizierte Praxisanleitung begleitet. 
Diese werden ebenfalls an der Akademie aus- 
und fortgebildet.

Auch im Fachbereich Rettung pflegen wir lang- 
jährige und bewährte Kooperationen, wie zum 
Beispiel mit der Polizei oder der Bundeswehr. Für 
die speziellen Zielgruppen wurden verschiedene 
erfolgreiche Kursformate entwickelt, um sie 
bestmöglich in ihrem jeweiligen Arbeitsalltag  
zu unterstützen. 



Bevölkerungsschutz 
Bei Großbränden, Bombenräumungen oder Hoch- 
wassereinsätzen kommt der Bevölkerungsschutz 
ins Spiel. In der Ausbildung unserer freiwillig Helfen- 
den setzen wir auf Digitalisierung und Modernität. 
Wir trainieren unser Ehrenamt an unserer staatlich 
anerkannten Schule für Katastrophenschutz unter 
anderem mit virtueller Realität und qualifizieren sie 
somit optimal und professionell für den Einsatz. 

Im Zentrum stehen dabei Aus- und Fortbildungen 
für Führungskräfte auf den Ebenen Führung von 
Gruppen, Zügen und Verbänden. Daneben werden  
eine Reihe von Weiterbildungen für Spezialistinnen  
und Spezialisten der Fachdienste und im Austausch 
mit Führungskräften anderer Behörden und Orga- 
nisationen mit Sicherheitsaufgaben durchgeführt. 
Dazu zählen andere Hilfsorganisationen, die Feuer-
wehr, das Technische Hilfswerk, die Polizei und 
die Bundeswehr.

Ein großer Pluspunkt: Unsere Aus- und Fortbil-
dungen sind nach Niedersächsischem Bildungs-
urlaubsgesetz anerkannt. 

Notfall- und Katastrophenpsychologie
Das Handeln im Rettungsdienst, der Pflege und 
dem Bevölkerungsschutz erfordert ein breites 
Spektrum an Kompetenzen. Unser Team aus 
Psychologinnen und Psychologen mit rettungs-
dienstlichem Hintergrund gestaltet hierzu Lern- 
felder zu Psychologie, Kommunikation und 
Betreuung. Die Module kommen in den viel- 
fältigen Bereichen der Akademie zum Einsatz.

Lehrkräftequalifizierung
Wir als Hilfsorganisation haben uns zum Ziel ge- 
setzt, die breite Bevölkerung in Erste-Hilfe-Kennt-
nissen zu schulen. So wird im Notfall wertvolle Zeit 
bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes überbrückt.  
An der Akademie qualifizieren wir die entsprechen- 
den Erste-Hilfe-Trainerinnen und -Trainer, die das 
wertvolle Wissen vermitteln und weitertragen. 

On- und Offshore-Rettung 
Auf Schiffen, Plattformen und Hubschraubern sind 
sie unterwegs: die Einsatzkräfte der Offshore-
Rettung. Bei ihren Einsätzen wird die medizinische 
Versorgung von Menschen, die auf See in ver-
schiedenen Bereichen wie zum Beispiel Wind-
energie, Tourismus, Fischerei und Freizeit tätig 
sind, sichergestellt. Wir bilden das entsprechende 
Fachpersonal hierfür aus.

Interne Fortbildung 
Die Qualifizierung von Fachkräften durch Aus- und 
Weiterbildungen trägt wesentlich zur Zufriedenheit 
der Kolleginnen und Kollegen bei und garantiert 
dabei einen Standard an Professionalität innerhalb 
der Johanniter-Unfall-Hilfe. 

Der Fachbereich Interne Fortbildung bietet ein 
Entwicklungsprogramm für Führungskräfte an, bei 
dem diese verschiedene Werkzeuge für kompe-
tentes Führen an die Hand bekommen. Seminare 
zum Moderieren von Mitarbeitendengesprächen 
helfen dabei, die jährlichen Zielvereinbarungsge-
spräche oder auch einen kritischen Austausch im 
Kollegium gekonnt und konstruktiv zu führen. Auch  
die professionelle Handhabung von Krisen und 
Auftritten vor der Kamera können durch unser 
Angebot an Seminaren in diesem Bereich erlernt 
und geübt werden. Des Weiteren bietet der Fach- 
bereich Interne Fortbildung Qualifizierungen für 
Kitamitarbeitende an.

Weitere Leistungsbereiche der Akademie

Sie haben Fragen zu unseren vielseitigen Angeboten?

Nehmen Sie gern persönlich Kontakt zu uns auf:
Telefon 0511 438346-0
Mail akademie.nb@johanniter.de
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Unser Ziel ist es, unsere Lernenden bestmöglich 
auf die Praxis vorzubereiten. Aus diesem Grund 
hat die Johanniter-Akademie Niedersachsen  
und Bremen im Sinne eines handlungsorien-
tierten Unterrichts in den Bereichen Rettung 
und Pflege jeweils einzigartige Lernumgebun-
gen geschaffen.  

Die SAN-Arena 
In einer 500 Quadratmeter großen Halle am 
hannoverschen Campus befindet sich das moder-
ne notfallmedizinische Trainingszentrum, die 
SAN-Arena. Hier üben die Auszubildenden eine 
Vielzahl von verschiedenen Einsatzszenarien  
und bereiten sich so auf ihren Berufsalltag vor. 

Lernstationen: 
•	Einfamilienhaus auf zwei Ebenen 
•	Baustelle mit Baugerüst
•	Straße mit Haltestelle
•	Gleisbett
•	Schockraum 
•	Schulrettungswagen 
•	Luftrettungssimulator „Christoph Life“

Dank des eigenen Personals im Bereich Masken- 
und Bühnenbild können die Lernenden möglichst 
realitätsnah auf den Ernstfall vorbereitet werden. 
Für die „lebensechten“ Trainingsszenarien sind 
geschulte Mitarbeitende auf dem Gebiet der Realis-
tischen Unfall- und Notfalldarstellung (RUND)  
verantwortlich. Sie sorgen für den effektvollen 
Auftritt der Opferdarstellenden.

Außergewöhnliche  
Lernumgebungen 

Die SAN-Arena und der  
Simulationsraum Pflegepraxis 
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Simulationsraum Pflegepraxis 
Angelehnt an das erfolgreiche Konzept der SAN- 
Arena wurde 2023 ein gänzlich neuer Simula-
tionsraum für die Pflegepraxis geschaffen. Die 
Johanniter-Akademie Niedersachsen und Bremen 
deckt hier das gesamte Spektrum der Pflege und 
Versorgung von Menschen aller Altersgruppen ab. 

An verschiedenen Stationen im großzügig ge- 
stalteten Raum werden die Lernenden auf  
den Einsatz in der Akutpflege, der stationären 
Langzeitpflege, der ambulanten Pflege und  
der Kinderpflege vorbereitet.

Durch das Zusammenfassen der einzelnen 
Pflegeausbildungen zu einem generalistischen 
Ansatz und damit neuem Berufsbild werden  
die zukünftigen Pflegekräfte für die selbst- 
ständige Pflege von Menschen in allen Pflege- 
und Lebenssituationen qualifiziert. 

Lernstationen: 
•	Versorgung von Früh- und  

Neugeborenen 
•	Altenpflegesetting 
•	Krankenhaussetting 
•	Intensivstationäre Versorgung
•	Aneignen von fachpraktischen  

Kompetenzen

Wenn jede Minute zählt 
In dem hochmodern ausgestatteten Rettungshub-
schrauber-Simulator „Christoph Life“ kann der Einsatz 
für Helikopterbesatzungen unter Extrembedingungen 
und in einem realistischen Szenario trainiert werden. 
Er bietet die Möglichkeit der Videoanalyse und die 
Simulationsphantome sind mit aktuellster Technik 
ausgestattet, wodurch ver-schiedene Notfall- 
bilder dargestellt werden können. Die Ver- 
netzung zu einem Regieraum rundet  
den Simulator ab.



Digitales Lernen

Spätestens seit der Corona-Pandemie ist klar, 
dass wir als Gesellschaft ein gesundes und 
gelerntes Maß an Digitalisierung benötigen.  
Wir als Johanniter-Akademie sehen diese  
als Chance für die Ausbildung und binden sie  
aktiv in unsere Angebote ein.   

Wir praktizieren moderne Lernkonzepte und 
bedienen uns dabei vielfältiger digitaler Möglich-
keiten. Von einer eigenen E-Learning-Plattform 
über digitale Whiteboards in den Kursräumen  
bis hin zum gezielten Einsatz von Virtual und 
Augmented Reality: Beim Einsatz digitaler  
Medien lässt die Lehre an der Akademie keine 
Wünsche offen. 

•	Blended-Learning-Format als Unterrichts-
konzept

•	E-Learning mithilfe eines eigenen Lern-
Management-Systems

•	Digitale Whiteboards
•	Video- und Tontechnik in allen Kursräumen 

für hybrides Lernen 
•	Fahrsimulator 
•	VR-Brillen
•	Altersanzug in der Pflege 
•	Frei zugängliches WLAN innerhalb der 

gesamten Akademie 
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Mit 50 hauptamtlich fest angestellten Kolleginnen 
und Kollegen sind wir bunt und vielfältig. Wir 
arbeiten täglich mit Herzblut daran, eine ange-
nehme und spannende Lernumgebung für die 
Auszubildenden und Teilnehmenden zu schaffen.  

Dabei haben die Lehrenden allerhand an eigener 
Berufserfahrung im Gepäck. So gelingt es uns 
erfolgreich, Theorie mit Praxis zu verknüpfen und 
den bestmöglichen Lernerfolg jeder einzelnen 
Person zu erreichen. 

/ Das Team

Das liest sich gut? Wir sind immer auf der Suche 
nach neuen Kolleginnen und Kollegen, die mit 
ihren individuellen Kenntnissen und Interessen 
die Johanniter-Akademie bereichern. Bewerben 
Sie sich jetzt und werden Teil unseres Teams! 
www.johanniter.de/akademie-karriere-nb 

„Ich mag es, Menschen für eine 
Sache zu begeistern, an die ich 
selbst fest glaube. Ebenso macht 
es mich stolz, bei der beruflichen 
und persönlichen Entwicklung  
der Auszubildenden mitzuwirken 
und mitzuerleben, wie sie über 
sich hinauswachsen.“

Matthias Heydecke
Teamleitung  
Rettungssanitäterausbildung

„In meinem Arbeitsall-
tag gilt: Abwechslung 
pur! Kein Tag gleicht 
dem nächsten, und das 
ist gut so. Dabei habe 
ich die Möglichkeit, 
meine Zeit flexibel  
und selbstständig zu 
gestalten, was ich als 
sehr wertschätzend 
wahrnehme.“ 

Jolina Schulpin
Fachbereichsleitung  
der Pflegeschule 

„Ich bin dankbar, mit Freunden und 
Freundinnen arbeiten zu dürfen und 
Menschen zu unterrichten, die den 
Rettungsdienst genauso sehr lieben 
wie ich.“

André Askamp
stellvertretender Fachbe- 
reichsleiter Rettungsdienst

17 / Wir stellen uns vor



Beratungs- 
angebote
Eine ganzheitliche Betreuung unserer Auszubil-
denden in der Pflege und dem Rettungsdienst 
steht für uns an erster Stelle. Während ihrer 
Ausbildung stellen sie sich intensiven Herausfor-
derungen, Prüfungen sowie potenziell belasten-
den Einsatz- und Arbeitssituationen. Uns ist es 
wichtig, dass sie mit einem guten Gefühl durch 
diese besondere Zeit gehen können. 

Um einen erfolgreichen Verlauf der Ausbildung  
zu unterstützen, bietet die Johanniter-Akademie 
am Campus Hannover eine kostenlose, vertrauliche  
und psychologische Beratung durch qualifizierte 
Kräfte an. 

Dabei beraten, unterstützen und begleiten die 
ausgebildeten Psychologinnen und Psychologen 
bei ganz unterschiedlichen Herausforderungen. 
Dazu zählen unter anderem Lernschwierig- 
keiten und Prüfungsangst, belastende Einsätze 
oder herausfordernde Arbeitssituationen.

/ Mehr als nur Lernen



Über Grenzen 
hinweg: Erasmus+
Die persönliche Entwicklung unserer Auszubilden-
den ist uns ein besonderes Anliegen. Aus diesem 
Grund organisiert die Johanniter-Akademie Nieder- 
sachsen und Bremen seit 2018 erfolgreich regel-
mäßige Austauschprogramme im internationalen 
Kontext für die Ausbildungsgänge in der Rettung 
und Pflege. 

Erasmus+ ist ein Programm der Europäischen 
Union, welches die allgemeine sowie berufliche 
Bildung fördert und Auslandsaufenthalte zu 
Bildungszwecken ermöglicht. 

Bei den angebotenen Erasmus+-Mobilitäten profi-
tieren Lehrende und Lernende gleichermaßen: 
Durch die Mitarbeit im europäischen Gastland 
bekommen die Teilnehmenden wertvolle Impulse 
für den eigenen Arbeitsalltag. Zudem erwerben 
sie internationale Berufskompetenzen. 

Ein weiterer Pluspunkt: Es handelt sich um  
eine prägende Erfahrung, aus der die Teilneh-
menden mit dem Kennenlernen eines neuen 
kulturellen Umfeldes und einer gestärkten  
Persönlichkeit hinausgehen.

„Die Auszubildenden kommen aus ihrer Komfortzone 
heraus. Sie können hinter die Kulissen eines anderen 
Landes blicken und merken in ihrer laufenden Aus-
bildung, dass sie bereits die Kompetenzen besitzen, 
zu helfen, zu pflegen und zu retten.“

Konstantinos Lazaridis Fachlehrer Rettungsdienst, EU-Executive 

Athen

Thessaloniki

Izmir

Wien
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Ihr Weg zu uns:  
Stadtbahnlinie 1 und 2 
Haltestelle Büttnerstraße
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Neugierig  
geworden? 
Die Johanniter-Akademie Niedersachsen/Bremen hat noch  
viel mehr zu bieten. Spannende Einblicke hinter die Kulissen 
sowie weiterführende Informationen finden Sie online: 

	 johanniter-akademie.de/nb

	 facebook.com/akademie.nb

	 instagram.com/johanniter_niedersachsenbremen


